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Protokoll der öffentlichen Sitzung Nr. 27/2019-23 des Beirates Oberneuland vom 

13.12.2022 

in der Oberschule Rockwinkel, Uppe Angst 

 

 

Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr  Ende der Sitzung: 20:15 Uhr 

 

Teilnehmer*innen:   Herr Christian Behrendt 

Herr Uwe Bornkeßel 

    Herr Kay Entholt 

Herr Cemal Kocas 

Frau Birthe Körnich 

Herr Dr. Stefan Kraß 

    Frau Tamina Kreyenhop 

    Herr Hans-Jürgen Lotz 

Herr Frank Müller-Wagner    

 

Entschuldigt:   Frau Meike Hethey 

Frau Tanja Krey 

Frau Alexa von Busse 

Herr Simon Zeimke 

  

Referent*in / Gäste:  

 

 

Sitzungsleitung:  Herr Matthias Kook (Ortsamt Oberneuland) 

Protokoll:   Herr Marc Liedtke (Ortsamt Oberneuland) 

     

Vorgesehene Tagesordnung: 

Top 1. Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 

Top 2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 15.11.2022  

Top 3.  Antrag des Bürgerverein Oberneuland zu Baumpflanzungen aus Beiratsmittel 

inkl. Anfrage an UBB zum Soll/Ist Zustand genehmigter und geplanter 

Baumpflanzungen  

Top 4. Antrag der CDU Fraktion zur Übermittlung Anzahl Einwendungen B-Plan 2371 

 nach dem Informationsfreiheitsgesetzt  

Top 5. Widmung Grünanlagen im Stadtteil 

 Ggfs. Stellungnahme des Beirates 

Top 6. Wünsche und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger 
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Top 7. Berichte 

 u.a. aus dem Ortsamt, den Ausschüssen, Seniorenvertretung etc. 

Top 8. Termine  

Top 9. Verschiedenes 

 

TOP 1: Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.  

 

 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 15.11.2022 

 

Herr Kook berichtet, dass es zum Protokollentwurf drei Änderungswünsche gibt: 

 

 Sachstand: Das Planungsteam ist dabei in die Genehmigungsplanung einzugehen, 
damit Ende des Jahres der Ausbau genehmigt ist. 
Verständlicher und richtiger wäre „Das Planungsteam ist in der Genehmigungsplanung 

ein, damit Anfang 2023 die Baugenehmigung eingereicht werden kann“ 

 

 Der Entwurf wurde von der Baubehörde bereits freigegeben. 
„Der Entwurf wurde innerhalb der Baubehörde vorbesprochen und erfährt eine 
grundsätzliche Zustimmung.“ 
 

 Für die Finanzierung der Druckkosten wird eine Summe von 211,34 € beantragt. 

„Dem „Lebendigen Adventskalender“ werden auf Initiativantrag des Beirates 200,- € 

aus Globalmitteln zur Verfügung gestellt.“ 

  

Das Protokoll vom 15.11.2022 wird unter Einbeziehung der Änderungswünsche einstimmig 

genehmigt. 

   

 

TOP 3: Antrag des Bürgerverein Oberneuland zu Baumpflanzungen aus 

Beiratsmittel 

 

Herr Kook führt in das Thema ein. Der Bürgerverein bittet den Beirat um die Finanzierung 

einer Baumnachpflanzung aus Beiratsmitteln. 

 

Herr Enholt trägt den Inhalt des Antrags vor: 

 

 Nach einer Aufstellung von UBB sind/werden vom 01.10.2022 bis zum 15.4.2023 111 

Bäume im Stadtteil gefällt worden bzw. zur Fällung vorgesehen. Als Hauptgrund wird 

von UBB Pilzbefall genannt. Zur Nachpflanzung sind nur 18 Bäume vorgesehen. 

 Das erscheint dem Bürgerverein zu wenig. Er bittet den Beirat, die restlichen zur 

Verfügung stehende Globalmittel für Nachpflanzungen zu verwenden. 

 Die Nachpflanzungen sollen in der Pflanzsaison 2022/2023 erfolgen. 
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 Herr Kook berichtet, er habe bereits mit UBB gesprochen. Ein geeigneter Baum kostet 

800 €. Die Pflanzung und die Pflege der Bäume übernimmt UBB. 

Herr Kook berichtet, dass UBB in diesem Zusammenhang gerne aus Gründen der 

Verkehrssicherheit den Stumpf der „Alten dicken Eiche“ an der Rockwinkler Heerstraße 

entfernen würde.   

Beschluss: 

1. Der Beirat Oberneuland beschließt, aus den restlichen Beiratsmitteln (Globalmitteln) die 

Pflanzung von 10 Bäumen im Stadtteilgebiet a 800,- € an UBB zu beauftragen.  Die 

Pflanzungen sollen noch in der Pflanzzeit 22/23 erfolgen. Ort und Art der Bäume sind mit dem 

Ortsamt und Beirat abzustimmen.  

2. Der Beirat Oberneuland beauftragt das Ortsamt eine besondere Baumpflanzung anstelle 

der „Alten dicken Eiche“ zu prüfen und dem Beirat einen Vorschlag zu unterbreiten. Für die 

Pflanzung stehen Mittel von 2.000 € zur Verfügung.  

3. Der Beirat Oberneuland fordert die Umweltbetriebe Bremen auf, die schon genehmigten 

und finanzierten Pflanzungen (inkl. Spender Bäume und Ausgleismaßnahmen) und die 

umgesetzten Maßnahmen im Stadtteilgebiet von Oberneuland gegenüberzustellen und 

darzulegen. 

(einstimmig).  

 

 

TOP 4: Antrag der CDU Fraktion zur Übermittlung Anzahl Einwendungen B-Plan 

2371  

Herr Müller-Wagner trägt den Antrag der CDU-Fraktion vor. 
 

 Unter Bezugnahme auf das Informationsfreiheitsgesetz würde die CDU-Fraktion gerne 
wissen, wie viele Einwendungen gegen den ausgelegten B-Plan 2371 von 
Bürger:innen insgesamt eingereicht wurden? 

 Herr Kook berichtet, dass diese Frage von Bürger:innen auch im Ortsamt nachgefragt 
wurde. Die letzte Information die ihm vorliegt, stammt aus dem Juni. Damals hieß es 
aus der Baubehörde, dass noch nicht alle Einwendungen bestätigt wurden. 

 Die Beiratsmitglieder aus den anderen Fraktionen unterstützen den Antrag der CDU. 
 
Beschluss: 
Der Beirat Oberneuland fordert die Senatorin für Klima, Umwelt, Mobilität und 
Stadtentwicklung und die Baubehörde auf, die folgenden Fragen unter Bezugnahme auf das 
Informationsfreiheitsgesetz u.a. § 1 Grundsatz Abs. 1, §7 Antrag und Verfahren Abs 1 sowie § 
11 Veröffentlichungspflichten, zu beantworten: 

 Wie viele Einwendungen gegen den ausgelegten B-Plan 2371 wurden von Bürgern 
insgesamt eingereicht? 

 Wann ist mit einer Beantwortung der Fragen zu rechnen? 

 Wann ist geplant einen aktualisierten Entwurf der Deputation vorzulegen? 
 
Begründung: 
Die Senatorin für Klima, Umwelt, Mobilität und Stadtentwicklung und der Baubehörde liegen 
diese Zahlen vor, da Eingangsbestätigungen an alle Einwendenden versendet wurden. 
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Der Beirat und das Ortsamt werden seit Monaten immer wieder von Einwohnern auf den 
aktuellen Stand der Planungen angesprochen und wann endlich mit entsprechenden 
Auskünften seitens der Baubehörde zu rechnen ist. Somit besteht ein erhebliches öffentliches 
Interesse diese Informationen zu veröffentlichen. 
Da keine personenbezogenen Daten von diesen Fragen betroffen sind, besteht nach dem 
Informationsfreiheitsgesetz kein Grund dem Beirat und der Öffentlichkeit diese Informationen 
vorzuenthalten. 
 
(einstimmig) 
 
 
TOP 5: Widmung Grünanlagen im Stadtteil 
 
Herr Kook informiert darüber, dass Flächen, die im gesamten Stadtgebiet nach 2006 angelegt 
wurden, jetzt den Status Öffentliche Grünanlagen erhalten. 
 
  
Top 6:  Wünsche und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger 
 
Das Ortsamt hat nichts vorliegen.  
 
 
Herr Bornkeßel weist darauf hin, dass sich die Oberneulander Kirchwege in teilweise 
schlechtem Zustand befinden. Eigentlich sei es die Aufgabe der Anwohner diese frei zu 
halten. Das Thema sollte mal vom Ortsamt aufgenommen werden. 
Herr Kook antwortet, dass er das Thema aufnimmt und überprüft, welche Wege in 
Oberneuland Kirchwege sind. 
 
Herr Entholt erkundigt sich, ob die beiden Kieferknochen eines Wals im Muhles Park auf 
öffentlichem oder privatem Grund stehen? Sie seien seiner Ansicht nach sehr baufällig und es 
sei zu klären, wer für die Sanierung zuständig ist? 
Herr Kook sichert zu, sich diesbezüglich bei UBB zu erkundigen. 
 
Herr Kocas berichtet, dass der für diese Woche vorgesehene Controlling-Ausschuss 
krankheitsbedingt ausfällt und im Januar nachgeholt wird. 
 
 
Top 7:  Berichte 
 
Mitteilungen der Beiratssprecherin: 
 
Frau Kreyenhop berichtet, dass 

 der Termin mit dem Staatsrat Enno Nottelmann am 23.01.2023 von 16:00 bis 17:30 
Uhr stattfindet. Um diesen Termin vorzubereiten, sollte sich jede Fraktion im Vorfeld 
überlegen, welche Themen in dem Gespräch zur Sprache kommen sollten. Frau 
Kreyenhop bietet an, gemeinsam mit Herrn Müller-Wagner in den Weihnachtsferien 
einen entsprechenden Fragenkatalog zu entwerfen.  

 Herr Kaal das Protokoll des Gesprächs des Beirats mit der Staatsrätin Frau Nießen 
geschickt hat. Frau Kreyenhop wird es in die Runde schicken.   

 sie gemeinsam mit Herrn Kook an der Planungskonferenz zur Vorbereitung des 
Kindergartenjahrs 2023/24 teilgenommen hat. Die Zahlen haben sich nicht großartig 
geändert. Es wurde noch mal das neue Verfahren erläutert und das zentrale Info- und 
Anmeldeportal für Eltern, das Kita-Portal und der Kita-Planer, vorgestellt 
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Seniorenvertretung: 
Herr Leinert berichtet, dass 
 

 die Delegiertenversammlung am 22.11. stattgefunden hat. Eine Abstimmung des 
Entwurfs des Seniorenmittwirkungsgesetzes wurde allerdings nicht durchgeführt. 

 die nächste Versammlung am 15.02.2023 stattfinden soll. Dort steht nur der Punkt 
Seniorenmitwirkungsgesetz auf der Tagesordnung.  

 die Wahlprüfsteine fertig sind und bereits an das Ortsamt weitergeleitet wurden. Zehn 
Fragen zu seniorenpolitischen Themen können ab dem 01.01.2023 in einem Online-
Formular beantwortet werden. 

 eine Klausurtagung des Vorstandes in Bremerhaven stattgefunden hat. Dort wurde 
darüber diskutiert, welche Vorstandsmitglieder des jetzigen Vorstandes auch für den 
kommenden Vorstand kandidieren wollen. Von den zehn Mitgliedern fallen sieben weg, 
da jedes Mitglied nur für zwei Wahlperioden kandidieren darf. Die Vorstandswahlen 
finden im Anschluss der Bürgerschaftswahl im Mai 2023 statt. 

 
Frau Kreyenhop bedankt sich im Namen des Beirats bei Herrn Leinert für sein Engagement 
als Seniorenvertreter.  
 
Herr Kook wird die Wahlprüfsteine zeitnah an den Beirat schicken. 
    
Jugendbeirat: 
 
Herr Liedtke berichtet, dass 
 

 es derzeit schwierig ist, die Mitglieder zur regelmäßigen Teilnahme an den Sitzungen 
zu bewegen. Dieses Phänomen beobachtet er aber auch in anderen Jugendbeiräten.  

 für das Jugendbeteiligungsprojekt am Achterdieksee in der Senatskanzlei (Sk) derzeit 
an einer Abfrage für die digitale Plattform Itslearning gearbeitet wird. Die Abfrage soll 
im Januar gestartet werden. Damit die Abfrage in allen drei Stadtteilen Oberneuland, 
Horn-Lehe und Osterholz gleichzeitig starten kann, müssen in Osterholz noch Zugänge 
für die dortigen Schulen eingerichtet werden. Die Sk ist zuversichtlich, das im Januar 
hinzubekommen. 

 Bevor die Abfrage startet wird es noch ein Abstimmungstreffen geben. 
 Ulli Barde vom Sportgarten e.V. hat sich bereit erklärt, in den Schulen einzelne 

Workshops durchzuführen. Die Workshops sollen dann im Frühjahr starten. 
 Zum Thema Jugendbeteiligung in Oberneuland findet jetzt ein monatlicher Austausch 

zwischen der Jugenddiakonin der Oberneulander Kirche, dem Sasu und dem Ortsamt 
statt. Es wurde verabredet, unter Beteiligung des Jugendbeirats im Mai 2023 eine 
Jugendparty im Sasu durchzuführen.  
 

 
FA Stadtentwicklung, Umwelt, Verkehr und Landwirtschaft: 
 
Herr Kook berichtet stellvertretend für Herrn Zeimke über die Inhalte der Sitzung vom 01.12. 
 
Verkehrsrechtliche Anordnung Tempo 30 Oberneulander Landstraße: 
 

 Laut Aussage des ASV gibt es keine verkehrsrechtliche Anordnung für Tempo 30.  
 
Maßnahmen in der Straße Im Holze: 
 

 Die Straßenverkehrsordnung sieht keine doppelte verkehrsrechtliche Anordnung vor. 
 Das ASV bringt aufgrund von Klageverfahren keine Bodenwellen mehr auf der 

Fahrbahn auf.  
 Nach den Weihnachtsferien wird es einen Vor-Ort-Termin geben. 
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Tempo 30 vor Kita Metas Kinnerhus: 
 

 Da der Seiteneingang als Haupteingang genutzt wird, wird es kein Tempo 30 vor der 
Kita geben.  

 Das ginge nur, wenn der Haupteingang verlegt würde. Die postalische Adresse ist 
ausschlaggebend.  

 Herr Kook gibt die Stellungnahme des ASV in Kürze an den Beirat weiter. 
 
 
Berichte aus dem Amt: 
 
Wegeverbindung Straße Im Holze / Ottenhof: 
 

 Wird im Frühjahr umgesetzt. 
 
Grundstück roha arzneimittel GmbH: 
 

 Im Moment ist es ein reines Gewerbegebiet. 
 B-Plan muss geändert werden. 

 
KOP-Stelle: 
 

 Der KOP ist im Dezember für drei Tage zur Erfüllung anderer Tätigkeiten im 
Stadtgebiet abgeordnet worden. 

 Die offene Stelle kann wiederbesetzt werden. Herr Kook hat gehört, dass im neuen 
Jahr jemand kommt. 

 
Querungshilfen Achterdiek und Kreisel Büropark: 
 

 Sind vom ASV genehmigt. Kommen im neuen Jahr.  
 
 
Top 8:  Termine 
 
Die kommenden Beiratstermine für die 1. Jahreshälfte bis zur Landtagswahl im Mai: 
 
24.01.2023 
21.02.2023 
21.03.2023 
 
Ob im April noch eine Beiratssitzung aufgrund des Wahlkampfes stattfindet steht derzeit noch 
nicht fest. 
 
Herr Kook schickt die Termine in Kürze an den Beirat. 
 
 
Top 9:  Verschiedenes 
 
∙/∙ 
 
 
 
 
Sitzungsleitung:    Beiratssprecherin:   Protokoll: 
Matthias Kook    Tamina Kreyenhop   Marc Liedtke 


